
 

18. Wahlperiode 20.03.2019 Drucksache 18/1279 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle 
Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfügung. 

 

Änderungsantrag 

der Abgeordneten Harald Güller, Inge Aures, Klaus Adelt, Alexandra Hiersemann, 
Christian Flisek, Annette Karl, Florian Ritter, Stefan Schuster, Diana Stachowitz, 
Arif Taşdelen und Fraktion (SPD) 

Haushaltsplan 2019/2020; 
hier: Forschung und Entwicklung im Landkreis Wunsiedel stärken: Förderung 

des Europäischen Zentrums für Dispersionstechnologien (EZD) in Selb 
 (Kap. 07 03 Tit. 686 60 und 893 60) 

Der Landtag wolle beschließen: 

Im Kap. 07 03 (Allgemeine Wirtschaftsförderung) werden in der TG 60 – 61 (Ausgaben 
zur Förderung der Wirtschaftsforschung) in den Tit. 686 60 (Zuschüsse zur Förderung 
der Wirtschaftsforschung) und 893 60 (Zuschüsse für Investitionen im Bereich der Wirt-
schaftsforschung) für das Europäische Zentrum für Dispersionstechnologien (EZD) in 
Selb die Ansätze um insgesamt 500,0 Tsd. Euro in 2019 und um insgesamt 1.000,0 
Tsd. Euro in 2020 angehoben. 

 

 

Begründung: 

Das Europäische Zentrum für Dispersionstechnologien (EZD) in Selb gilt als For-
schungszentrum von europaweiter Bedeutung. In den vergangenen Jahren wurden 
über 300 Messaufträge, Versuchstage und auch größere Entwicklungskonzepte für ver-
schiedene Unternehmen erfolgreich durchgeführt, dazu 18 Fachseminare mit mehr als 
350 Teilnehmern und Referenten organisiert. Seit der Inbetriebnahme im Jahr 2014 hat 
das EZD somit eine sehr gute Entwicklung genommen. Das Forschungsinstitut ist nicht 
gewinnorientiert und steht als Dienstleister für die Wirtschaft und die Industrie bei wis-
senschaftlichen Produktverbesserungen von Dispersionen – also in den Bereichen Kos-
metik, Farben, Lacke, Klebstoffe, Keramik, Pharma oder Beschichtungen – zur Verfü-
gung. 

Um neue Arbeitsplätze zu realisieren und die Kapazitäten des EZD zu vergrößern, sol-
len ein Grundlagen- bzw. ein Anwendungslabor für die Beschichtung und Charakteri-
sierung von Oberflächen sowie ein Dispergier-Technikum entstehen. Dem EZD gehört 
das etwa 650 Quadratmeter große Grundstück entlang der Weißenbacher Straße. Um 
die Arbeitsabläufe zu optimieren, wäre darüber hinaus ein Anbau in Richtung Norden 
zweckmäßig und erforderlich. Die Gesamtkosten belaufen sich auf 4,9 Millionen Euro. 

Das EZD in Selb ist ein Standort des „SKZ – Das Kunststoff-Zentrum“ in Würzburg, das 
aus Kap. 07 03 Tit. 686 60 und Tit. 893 60 gefördert wird. 

 


